
Folgende Psychotherapeutinnen bzw. MVZ haben Anstellungsgenehmigungen im Rahmen des Sonderbedarfes erhal-
ten. Diese Beschlüsse sind noch nicht bestandskräftig, sodass hiergegen noch Widerspruch eingelegt bzw. Klage 
erhoben werden kann.

Name des anstellenden 
Arztes/MVZ

Ort Fachgruppe Beginn Name des Angestellten

Nathalie Bourgeon und  
Dr. med. Daniela Manner

25436 Tornesch, 
Friedrichstraße 2

Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapie

05.10.2023 Dipl.-Päd.  
Farzad Farokhzad  
– halbtags –

Wagenhaus Brücke MVZ 
GmbH

24768 Rendsburg,  
Am Stadtsee 9

Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapie

05.10.2023 Dipl.-Päd.  
Kare Ahlschwede  
– halbtags –
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Aus der Abteilung Zulassung/Praxisberatung

Ausschreibungen von Vertragsarztsitzen durch die KVSH
Vertragsarztsitze zur Nachbesetzung schreibt die Kassenärztliche Vereinigung Schleswig-Holstein ausschließlich auf ihrer 
Website unter www.kvsh.de/praxis/zulassung/ausschreibungen aus. Die Veröffentlichung der Ausschreibungen erfolgt 
zum Monatsbeginn mit einer Bewerbungsfrist bis zum Monatsende. Ärzte/Psychotherapeuten, die in einer Warteliste ste-
hen, werden nach wie vor per E-Mail über eine Ausschreibung informiert, sofern der Praxisabgeber dies wünscht. 

Formlose Bewerbung
Zur Einhaltung der Bewerbungsfrist reicht eine formlose Bewerbung aus. Gerne auch per E-Mail an:
zulassung-bewerbung@kvsh.de. Dies gilt ausschließlich für Nachbesetzungsverfahren und nicht für Stellen, 
die aufgrund der Aufhebung von Zulassungsbeschränkungen durch den Landesausschuss ausgeschrieben werden.

Veröffentlichungen aus der Zulassungsabteilung
Nach wie vor wird an dieser Stelle über Sonderbedarfsfeststellungen und Ermächtigungen informiert werden unter dem 
Hinweis auf die Möglichkeit zur Einlegung von Widersprüchen. 

Folgende Psychotherapeutin wurde im Rahmen des Sonderbedarfes zugelassen. Dieser Beschluss ist noch nicht 
bestandskräftig, sodass hiergegen noch Widerspruch eingelegt bzw. Klage erhoben werden kann.

Name Fachgruppe/Schwerpunkt Niederlassungsort Niederlassungsdatum

Dipl.-Soz.päd. Regina Henschen
halbe Zulassung

Kinder- und Jugendlichen-
psychotherapie

25524 Itzehoe,  
Viktoriastraße 6

05.10.2023
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Beitritt WMF Betriebskrankenkasse zum DMP Osteoporose
Die WMF BKK hat vom Bundesamt für Soziale Sicherung zum 12. Oktober 2023 eine Zulassung zum DMP Osteoporose für die 
Region Schleswig-Holstein erhalten. Damit können Sie ab sofort auch Versicherte dieser Krankenkasse in das DMP Osteoporose 
einschreiben und Leistungen abrechnen. 

Eine Liste der teilnehmenden BKK finden Sie auf der Website unter  
https://www.kvsh.de/praxis/vertraege/dmp-osteoporose

Zahlungszeitpunkt der regelmäßigen monatlichen  
Teilzahlungen 

Für Praxen, die regelmäßig eine Teilzahlung erhalten, werden wir den Zahlungszeitpunkt ab Jahresbeginn 2024 minimal 
anpassen müssen. Leider haben die Kostenträger ihre Zahlungsweise geändert. Diese ist zwar unverändert im Rahmen 
der Vorgaben, allerdings überweisen die Kostenträger unterdessen einen großen Teil erst zum Ende der Fälligkeit. Dies 
führt leider dazu, dass wir als Folge den Zahlungszeitpunkt vom ersten auf den dritten Bankarbeitstag des Folgemonats 
anpassen müssen.Aus der Abteilung Zulassung/Praxisberatung

Folgender Arzt wurde ermächtigt (Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Ermächtigungsverzeichnis auf  
www.kvsh.de/praxis/zulassung/ermaechtigungen

Name Fachgruppe Ort

Matthias Stöfen Anästhesiologie/ZB Spezielle Schmerztherapie Neumünster

Änderungen ICD-10-GM 2024

Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) hat die endgültige Fassung der Klassifikation der Krank-
heiten ICD-10-GM für 2024 veröffentlicht, die zur Diagnosekodierung in der Gesetzlichen Krankenversicherung verwendet 
wird. Insgesamt wurden 44 Vorschläge umgesetzt. Das überarbeitete Klassifikationssystem wird per Update in den Praxisver-
waltungssystemen zur Verfügung stehen.

Wichtige Inhaltliche Änderungen betreffen:

	� �Akutes Atemnotsyndrom (J80.-) 
Einführung neuer 5-Steller, um das akute Atemnotsyndrom bei Kindern und Jugendlichen  
spezifisch kodieren zu können.

	� �Diabetes mellitus (E10.-) 
Einführung einer neuen sekundären Schlüsselnummer (U69.75!) zur spezifischen Kodierung  
einer Insulinresistenz bei Diabetes mellitus Typ 1, bei Personen von 18 Jahren und älter.

	� �Myokardinfarkt (I21.-) 
Einführung neuer 5-Steller, um eine Differenzierung von akuten subendokardialen  
Myokardinfarkten in Typ-1- und Typ-2-Infarkte gemäß Ätiologie vornehmen zu können.

	� �Pulmonale Hypertonie (I27.-) 
Einführung neuer 5-Steller, um eine leitliniengerechte Differenzierung  
der pulmonalen Hypertonie vornehmen zu können.

Zurück zur Inhaltsangabe
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Onkologie-Vereinbarung: Änderungen  
zum 1. Oktober 2023 
Dauerhafte Aufnahme des ICD D59.5 (Paroxysmale nächtliche Hämoglobinurie) 
Für Patienten mit paroxysmaler nächtlicher Hämoglobinurie können ab 1. Oktober weiterhin die Kostenpauschalen der Onko-
logie-Vereinbarung berechnet werden. Der entsprechende ICD-Kode D59.5, der zum 1. Oktober 2021 nur zeitlich befristet auf 
acht Quartale aufgenommen wurde, zählt nun dauerhaft zu den Erkrankungen im Sinne der Onkologie-Vereinbarung (Paragraf 
1 Absatz 2). 

Durchführung von Fallkonferenzen als Videofallkonferenz 
Durch eine Ergänzung im Paragraf 6 Absatz 5 wird klargestellt, dass die Fallbesprechungen (Tumorkonferenzen) auch im Rah-
men von Videofallkonferenzen erfolgen können. Es gelten die Anforderungen gemäß Anlage 31b zum Bundesmantelvertrag-
Ärzte (BMV-Ä). Zusätzlich sind durch einen neuen Absatz 5 in Anhang 2 Teil A die Voraussetzungen zur Berechnung der Gebüh-
renordnungsposition 01450 (Zuschlag Videosprechstunde) des EBM geregelt. 

Weitere Änderungen 
Die Fristen in Paragraf 6 Absatz 7 und Anhang 1 Satz 3 (EDV-Dokumentation) wurden erneut um ein Jahr bis zum 1. Januar 
2025 verlängert.

Die Änderungsvereinbarung sowie die Lesefassung finden Sie auf unserer Website unter  
https://www.kvsh.de/praxis/vertraege/onkologie.

Zurück zur Inhaltsangabe


